Hallo Herr Dreier,

leider konnte ich wegen meines defekten Internetanschlusses nicht vorher antworten.

In der letzten Sitzung des Ausschusses für Bildung und Sport wurde auch das Thema Hallennutzungsgebühren für Sportvereine erörtert. 

Hier wurde von Herrn Bauer, der für seinen Verein sprach, auf den Steuerungseffekt der 

Hallengebühr verwiesen. Durch die Gebühr hätten die Vereine überhaupt die Möglichkeit an Hallenzeiten zu kommen. Er befürchtet, dass insgesamt für die Vereine weniger verwertbare Hallenzeiten entstehen werden, weil ungenutzte Zeiten nicht zurückgegeben werden. 

Dies waren für uns neue Ansichten und Argumente die auch weiter in die Überlegungen einbezogen werden müssen und sich mit den Ergebnissen (Hallennutzungen weit unter den Erwartungen) decken.

Gestatten sie mir die Anmerkung dass die Hallennutzungsgebühren aufgrund von Überlegungen zur Haushaltskonsolidierung erhoben worden sind. Leider sieht es in der Stadtkasse auch heute nicht entscheidend besser aus und die Aufgaben auch in der Unterhaltung der Sportanlagen  wachsen.  

Nach weiterer Diskussion ist der Ausschuss zu dem Ergebnis gekommen, die Angelegenheit zur Beratung an den runden Tisch zu verweisen.
Der SSW setzt sich für eine Modifikation ein und regt an die Auf- und Abbauzeiten nicht mehr zu vergüten. Auch für Jugendgruppen sollten veränderte Abrechnungen gelten.
Diese Meinung wird der SSW mit in den runden Tisch einbringen.

Gerne führt der SSW mit Ihnen weitere konstruktive Gespräche.

Mit Freundlichen Grüßen

Edgar Möller

SSW-Fraktion
